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Samstag den 7. März 1903.

(95b) Kundmachung. Z- 5053.
Der auf Grund der laiserl. Verordnung

von, lü.September 19L0. R. G. B l . Nr.154 (8 3 a),
und der Winlftcrilll-Aerordnung vom 18. Sep»
tember 1900, N. G. B l . Nr. 155. betreffend die
Abwehr und Tilgung der «Schweinepest,
ermittelte, in Laibach in» Monate Februar 1903
bestandene durchschnittliche Marktpreis für
geschlachtete (ausgeweidete) Schweine aller Quali '
täten, welcher im Monate M ä r z l . I . i n
K r a i n als Grundlage der Entschädigungs«
berechnung für anläßlich der Durchführung
obiger Verordnungen getötete Schlachtschweine
zu dienen hat, b e t r ä g t per K i l o g r a m m
102 HeNer.

Dies wird hiemit veilautbart.
K.l.Laudesregierunn filr Krain.

L a i b a c h am 4. März 1903.

Razglas. öt. 5053.
Na podsiavi cesarskega ukaza z dne

15. septembra 1900, drž. zak. St. 154 (§ 3.a),
in ministrskega ukaza z dne 18. septembra
1900, drž. zak. St. 155, o odvračanju iu zatoru
•vlnjtke kuge izračunjena, v Ljubljani ine-
seca februarja 1903 plačevana popreöna
tržna cena za zaklane praSiče (brez drobü)
vseh vrst, ki ima biti meaeca maroa 1.1.
na Kranjakem za podstavo pri zahtevanju
odökodnine za praäice za klanje, ki se za-
koljejo ob izvrSevaiiju zgoraj uavedenih
dveh ukazov, xnasa 102 h za kilogram.

To se daje na občno znanje.
C. kr. deželna vlada sa Kranjgko.
V Ljubljani, due 4. marca 1903.

Millionen Damen
benutzen „Feeolln". Fragen Sie
Ihren Arzt, ob Feeolln" nicht das
beste Gosmetlourn ftir Haut, Haare
undZanneiat! Das unreinste Gesicht
Tmd d ie h&nlichsten Hände erhalten
aofbrt aristokratische Feinheit und Form
durch B«nttticung von • „ F e e o l l n " .
„ F e e o l l n " ist eine aas 42 der edelrtan
and frischesten Kriutor hergestellte eng*
Uüche Seife- Wir garantieren, dass ferner
Runzeln und Falten des Ceslohtefl,
Mitesser, Wimmerln, Nasenröthe etc
nach Gobniuch von , , F e e o l l n " spurlos
veraohwinden. — „ F e e o l l n " ist das
beste Kopshaarroinigungs-, Kopfhaurptlego-
and Haarverochönerungsmittol, vorhindert
das Ausfallen der Haare, Kahlköpfigkeit
and Kopskrankhuiten. „ F e e o l l n " int
auch dau natdrlichate und be»to Zahnputz-
mittol. ß Wer „ F e e o M n " refrelmäaBig
anütatt Söiso benutzt, bleibt jung nnd
Bcliön. Wir vorpflichten uns, dcLB Qeld
Bosort zurück zu orstatton, wenn man
mit „ F e e o l l n " nicht vollaas xufrioden
ist. Preis per Stuck K 1.—, 3 Stüok
K 2.6O, 6 Stüok K 4 . - , 12 Stack
K 7.—. Porto bei 1 Stück 20 li, von
8 Stack aufwartn 60 h. Nachnahme ßO h
mehr. Versandt duroh das Qeneral-Oepdt
von M. Fe l th , Wien, VII., Marlabilfar-
•traut» Nr. 38. D
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(966)

Kundmachung.
Die nächste Prüfung aus der Staats»

rechnungswissenschaft wird am 3. April 1903
abgehalten werden.

Diejenigen, welche sich dieser Prüfnng unter-
ziehen wollen, haben ihre nach den« Gesetze vom
17. November 1852, N. G. Vl, Nr. 1 vom Jahre
1853, instruierten Gesuche

b i s längstens 15. M ä r z 1 9 0 3
an den unterzeichneten Präses einzusenden und
darin nachzuweisen, ob sie dic Vorlesungen über
die genannte Wissenschaft frequentiert oder, weun
sie der Gelegenheit dazu entbehrten, durch welche
Hilfsmittel sie sich die erforderlichen Kenntnisse
angeeignet haben.

G r a z am 3. März 1903.
Der Präses der l. k. Prüfuugslommission für die

Staatsrechuungswissenschaft:
M a r e l m. p.

5OO Ctulden
sind monatlich ohne Risiko ehilich,
leicht und ohne Kosten zu verdienen.
Senden Sie sofort Ihre Adresse unter
K. 268 an das Annoncen - Bureau der
„Union", Stuttgart, Dannecker^tr.

(4988) So—2*

Quargel
(Blerkäso). Die erste Olmützer Quargel-
kSse-Erzeugung von (5054) 52—10

€. HiiSZ
offeriert feinste Olmützer Quargel ab Olmüfz
(Nachnahme): Nr. II 64 h, Nr. Ill 96 h, Nr. IV
K 120, Nr. V K 1-60 per Schock. Ein Post-
kistel von zirka 5 kg franko jeder Poststation
Oesterreich-Ungarns K 380.

Verlangen Sie
gratis nnd franko

meinen illustrierten Preis-
ikatalog init über 500 Ab-
|bil(lungen von Uhren.
pold-, Silber- u Muflik-
I w a r e n (498(J) 1()0 -^9

Hanns Konrad
Uhrenfabrik und Exporthaus

Brtix Nr. 430, Böhmen.

Reelle Agenten
für DruokBorten Jeder Art, Stampig"eD

und Bureauartikel etc., werden gegen hoB»
Provision von der seit 30 Jahren be-
stehenden, bestrenommierten und handel*'
gerichtlich protokollierten Firma A. LUIGÂ 1

WIEN, VIII. 1, Piaristenga88e 12, 14 und Pi
gesucht. 9^^* Reichhaltige Muster-Koll«»'
tionen soeben erschienen. ^ Q f (718) 3-*

Holzrouleaux ***
undJalousien

Rolladen
in vorzüglicli«!- Ausl l lhi-^

empsiohlt
die erste norifmahrlsche Jalouslenf»>rl

H A. VOGEL .
' Neu-Ulleradorf (Mähre»'

Agenten und Platzvertreter überall gesuoM-
(673; ß- ;>

im Automobil-Depot
der Firma Julius Pollack in Triest ,

sind prompt zu konvenablem Preise zu haben: ,

1 Voiturette de Dion-Bouton von 4 ^ HP ,
1 Tonneau de Dion-Bonton von 8 HP ,
1 Tonneau de Marchand von 10 HP {

1 gebrauchter, aber in gutem fahrbaren Zustande
sich befindender Benz-Duk von 5 HP. ,,v,, ,

jfa JH&iie-n- und S)atn<2-n- /f A kitiicfrske, $i&vze>,

keefox £'H oiclv dtn ^. oT. Siunden mitzuteiien, dass z>ci&e<nde I

in wkz azossc-L duswakl einycianat sind, mi)^
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Ein gutes altes Hausmittel
das in ke iner Familie fehlen darf, ist das allbekannte, sich
immer bewährende (5111) 13—10

Ernst Hess'sche Eucalyptus
garantiert reines, seit 12 Jahren direkt von Australien bezogenes
Naturprodukt. Der billige Preis von 1 K 60 h pro Originalflasche,
welche sehr lang reicht, ermöglicht die Anschaffung jedermann zur
Wiedererlangung der Gesundheit und Vorbeugung gegen
Krankheit.

Ueber 1SDD Lob- und Oankschreiben
sind mir von Geheilten, die an Qliederreissen, Ätem-
besohwerden, Erkrankung der inneren edlen Organe,
Hautkrankheiten eto. litten, uuverlaugt zugegangen.

Niemand sollte versäumen, sich das hochwichtige Buch,
•n welchem die Eucalyptus-Präparate genau beschrieben sind und
wie deren vielfältige, erfolgreiche Anwendung bei obengenannten
Krankheiten stattfindet, kommen zu lassen. Im Interesse aller
Leidenden sende ich das Buch überallhin ganz umsonst und habe
darin zur Ueberzeugung eine Menge Zeugnisse von Geheilten
7-"m Abdruck bringen iassen.

3Slixig-e:ntl3.a,l i . Sat .

ERNST HESSy Eucalyptus-lmporteur.

Generaldepot für Krain: GABRBEL P ICCOLI» Apotheke
„zum Engel", Laibach, Wienerstrasse.

i ^ M ^ ^ _ ^ _ _ _ . _ | IM Hl H | - I l l

I . Merhofers Abführpillen
unr echt mit der roten Ueberschrift „ I . Pserhofer"

auf dem Deckel jeder Schachtel.
lül!. . ^ ^ " Jahren verbreitet, sind diese Pillen ein altbewährtem, leicht abführendes
Mink >> " s ^ " ' ^ " ' ^ ' 'n dein Pnblilnm empfohlenes M i t t e l . Diese Pillen wirken so

>°e, daß sie „jcht h^ nerinnsien SchmcMN verursachen und selbst von Kindern ohne
H ».. Bedenken genommen werden ldnnen. (569) 6—5

N ^ " l e r ö Uhführp i l leu . beim Publikum auch nnter dem Namen Pserhofer-
V'Uen bekannt, werden seit mehr als 100 Jahren einzig und allein echt erzeugt in

J- Pserhofers Apotheke
Wien. .'., Kingerstraßs 15.

^ ^ Eine Nolle mit « Echächtelchen lostet X 2-itt.
M ^ Weniger als cine Nolle kann nicht versendet werden, ^ t z

1 ;»«« vorheriger Einsendung des Geldbetrages kostet samt portofreier Zusendung:
2 m«« Pillen 5 2 «» 4 Rollen Pil len . 5 8 00

" .. . . . . . . 6 »tt Itt .. „ . . . „ 18-50
I »la «. > Besonders empfehlenswerte Spezialitäten sind sonst:

' ^5?° )e rs Frostbalsam. Franko -Zusendung von 2 Tiegeln nach !
I . N,/'"Wlduna. von ' « 2 - 1 5

' ^'klyofelß bittere Magentinktur, von anregender Einwirkung auf
I » i »." ö^!lru, ssranko-Znsendung von 12 Fläschchen nach Einsendung von „ 5> —

' ^»eryofers Wuudenbalsam, 12 Fläschchen franko nach Einsendung von „ 3'40

fITONICCEL(Schnellnickler)
.vernickelt sofort ohne jeden Apparah durch

einfaches Bestreichen und Abreiben aller Metalle,

BILLIG! DAUERHAFT! ABSOLUT UNSCHÄDLICHE
von immenser Wichtigkeit für MUTÄR.RADFAHRER,MECHANIKER,

SPORTMEN,etc. überhaupt FunJEDERMAMN-Prcis per Fldsche K-170-bei Einsendung
des Betrages in Briefmarken, franco. Alleinverkauf

FPUWIRTH&WERNER-WIEN• VI. Gumpendorferstrasse32.

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^••••••••••BBIIHB^HINBHHIBBIBIBIINHNBIIBIHIIBHHHBilHlBHfllHIflHHflHflH

Mannesmannrohre
Siederohre u n d Gasrohre a l l e r Dimensionen
Und alle sonstigen Röhren zu den Preisen der
^ ^ ^ ^ ^ ^ = Konkurrenz liefern =

DButscü Oesterr. Mannesmannröliren-Werke
in Komotau, Böhmen. (625> 24~4

e^treter au allen Haupt plätten.
^ —————-*

Ein Wunder-Instrument!
klen! Das Trombino

Sie blasen ohne Unterricht '"" """ f^"""'"" '"
dil> schüüstcn Lieben, Tnii^', Märjche, wir: »Trompctcr vun SäMiM»», »Sc!
nicht düil», «Verlasse,,, Nc»Iassr»>. DmiauweNcu-Walzer», «Ä^im Suuper»,
«Dit! Post im Walde», «Nadchly-Marjch', «Iaudsinnalr», «Du mein Girl»,
«Lmidsttcichor» >i„b „och übrr 20« nnderc ausnrwaliite Musilstülte auf unserer
ne>l«fu»dc>N'», I^tünineii/.vorziiglich.uiid ele>innt »sniillelten Trompet«!

„Das Trombino."
Das Troülbinu ist dir sensationellst«' (trfinbnnn der (Yeaenwart und errrat

iiberall aruheo Aüslelirn, »»isonieyr dann, wenn icmand in einer Vrscllschas!
niit cinemmale als TrombiiiuVirtnose auftritt, während uicmand vorher »o«
dieser Feniglei! eine Ahnmi» halle, H»,lder<e von Melodie» sofurt spielbar ohne
jedr Mühe und ul»»c jede Uustrengunn, durch bloßes Einftnen der baz»
sirlioiisse» Äiulenstreife»,

herrliche Musik nUt schc;,:<.',n llvtiftigen Hon.
m,d Dir schünste u,!tcrl,llltnna sürs Hans, für Gesellschaften'nnb Feste, Äei AnMiacn, Fuß', Rad-, Waacilluuren
i r i Kah»var!ie» der lustinste Vcssleiter, Spielt znin Tanze ans und benleitet den Gesan». Das Trombino lostet samt
ieich'liallmem Liederuerzeichnis u»d Icichtfaftlicher Anleituna: !. Sorte, fci»s! uernickelt, mit !> Tönen fl. 3.50, I I . Sorte,
»<»„st uerniäelt ml! 1» Tönen ft. «.—, Nutenstreifen fnr die !, Sorte »«^Kreuzer. Notenstreifen für die I I , Sorte

5tre»zer. MleinVrrsand per Nachnal,n>e dnrch: (bbl) 3 - L

I)emricb llertesz, lNien, I., fleisckmarkt Nr. l8—22^.

I LIEBE5
 SAGRADA-TABLETTEN (

mit GHOGOLADEÜBERZUG
Für Frwachsene 0'5 mUrO'25 gr. für Kinder 0*15 gr !

'!BilliJes,sicliepes Cst, Abführmittel '
! SCHACHTELN zu d U l l ' ' " ^ u n d j |

J.PAUL LIEBE, TETSCHEN yE. jl

Internationale Speditions- und Möbeltransport- Unternehmung

Rudolf Exner, lanach
Aufnahme Wienerstrasse 53 (Bayerischer Hof).

Zentrale: Triest, Via Stazione 1366. Filialen: Pola, Ctörz, Flam«.

Uebersiedlungen
mittelst verschliessharen Patentmöbelwagen.

Emballierungen aller Art. — Möbel-Aufbewahrungsanstalt.
Pf»» l» i l l i f f ^to P r e i s e . - p | (355) so-e

HMieder-Reformu

Dio Agitation gegon das Mieder als einen gesundheitsschädlichen
Panzer würde bald verstummen, wenn alle Damen nur Mieder mit den
patentierten j . , , . — . , — . . . . . .

ffi Hercules-Spiral-Einlagen %$
^ von WAGENER ft SCHILLING

-—^J^^^1^^^^^^^^^ Görkau (Böhmen)

bricht nie, rostet nie und ist, weil nach allen Seiten biegsam, die einzige
Miedereinlage, welche absolut keinen Druck auf die Organe ausüben kann.

Wo nicht zu haben, wende man sich an (439) 6—5
Wagener A Schilling

— behufs Auskunft. • . .

Kli sir. Borax
chemisch reiner Borax

ffir Körper-, Haut- und Gesniidheitepflegc.
K AISFR-RORAX macht boi beständigem üobraucl.o nn v\ asch

7, i i—r,-,,1A„",l Hiiiri (ianz vorzudicho Uiunste lüiatot Kaieoi-Üoiax als KeliiiAUnRH- I
•los MiuulcH. < l c r , ^ l ' rK "i-r-Uorax i» echt nur in roten Schachteln mit nebigor Schutzmarke.
"" rf ""und 75^̂ llSier O l S »Ü™«ben. Gubrauchaanweisung in jeder Schachtes (509) 8-4

Parfümierter Kaiser-Borax in feinen Kartons zu 1 K und 50 h.
Kaiser-Borax-Seife 1 Stück 80 h. Tola-Seise 1 Stück 40 h.

Kaiser-Borax-Zahnpulver in Kartons zu 80 h.

Alleiniger Erzeuger GOTTLIEB VOITH, Wien,MII/x.
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Keiiio H t l l l l l V O l ' S t o p I l l l l l^ mehr durch meiue
Niederlage: WIEN, XVni., Ladenburg- f f M i N s . TKTJT __ , _ " • _ -. _ _.

f asse 46. - Prospekt gratis. - Prolxisemlun;; 12 MM WM GLGLm MW 1 1 tf^ 1 1 4 ^ 1 B «.
tüok franko K 8— por Nachnahme. (149) 52-8 • • • • - • « • » • ^ .m.^mm.^^'Mm.^^M.m.m

Es wird Oberall davon gesprochen, dass
das neue

Hauptgeschäft
a i Ratbaus-
plat^e Nr. 5

L I

fflsftiltef in "
f reinster Qualität
steter mm

| WBU- und

l

£röfliiiiiig nächste Kröche!

Dr. Friedrich Lenglels Birken-Balsam.
Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
wunderbare Wirkung.

Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
Hautstellen damit, so lösen «loh aohon am folgenden
Morgen fast unmerkliohe Sohuppon von der
Haut, die daduroh blendend we i s* and z a r t wird.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl, rsO. (419) 30

Dr. Friedrich Lenglels Beozoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v. Trnköfczy, Apotheker, und in allen
größeren Apothekon. - Postaufträge werden von W.Henn, Wien X., effekhüert

Y T » I f l f l T I V T T I T I T r r T I T l T l T I I T f i l l i f ' V i T I I l f l T I I I T I T I T I T I T T ' T i n i l T I I T i r ' V M F T F f l T I f l T I T I I T I T f T f l T I I T l

| „ P E T R O E J I T V ^ S \
'•• sioherstes Mittel gegen Schuppenbildung, Haarausfall, Kahlköpfigkeit;
; und zur Erzeugung neuen Haar- und Bartwuchses. i
I Dargestellt aus chemiHC.li reinem, d. h. entharztem, entgastem, von üblem Gcrucho befreitem :
; Potroleum, mit norvenanregoiiden l'raparaten. Schon nach kurzem Gebrauche wird joder krankhafte :
'. Zustand des Haares ßchomint, die Genundheit dor Kopfhaut und ganz besonders das Neuwuchstum dev '.
: Hauro befördert; unzählige kloine Härchen erscheinen, die bei weiterem Gebrauche dicht und stark ;
I werden. Das in l'otroleuniraflinorien beschäftigte Porsonal gab längst .schon liewoise durch seinon ',
; auffällig üppigen Haarwuchs; die allgemeine Anwendung wurde nur durch den üblen Geruch des :
: Petroleums gehemmt. — Zeugnisso ilbor die besten Erfolge liegen für jedermann beim Kr/eugor zur ;
I gefälligen Einsichtnahme auf. , '•
\ «Petrolin» ist ein wohlriechendes Mitlel zur Haarpflege, das bis heute an •
: Güte unerreicht ist. — «Petrolin> ist zu beziehen beim Erzeuger: (4004) 15—13 :
: P. Ncluuidbaiiera clieiniHclies Laboratorium Salzburg,
• Bahnhof Nr. 5G (Villu Stransky). ;

; Pre i s per grosse Flawclie 3 K , kle ine Flasche 1 K 50 li.
| Zu haben in Laibaoh bei M. Mardetsohlaeger, Adler - Apotheke; Jos. •
: Mayr, Apotheke «Zum goldenen Hirschen>, Marienplatz; Gabriel Ploooll,
•Apotheke «Zum Engel»; Eduard Mahr, Parfümerie und Papiergeschäft, und;
| Drogerie Anton Kano; in Adolsberg hei Friedr. Baooaroioh, Apotheker; \
: in Littal bei Lebinger & Bergmann.
klilliiiiiiiiiiiiitiiiiiliiiiiUllllllllllllIllillllllllilllliliilillltlllliltltlllillllliltllillllliJ

Erste BriiierMasclfiD-Faltsosfillsciiaft (Wamiieclcwerk)
empfiehlt als allein erzeugungsberechtigt für Oesterreich-Ungarn

die neuesten, leistungsfähigsten amerikanischen

Lehmaufbereitungs- und
Ziegelstreich-Automaten

naoh dem System Jonathan Creager» Sons Co.
Cincinnati, 0., U. S. A. (304) 6- 5

Naheren Aufschluss über dieses „Grand Automatic" - System
erteilen wir direkt oder durch unseren Vertreter Herrn

Ernst Schoepke, Wien L, Deutschmeistepplatz 4.

: Panoptikum und anatomisches Museum
l von Wilhelm Winter aus Temesvar, zu gehen in der V
1 MF" I'attermaiiHsallee. "^P( !
' Eröffnung Sonntag, den 8. März, um 2 Uhr nachmittags. |
I Eintrittspreis für» Panoptikum 4 0 h, bei Beleuohtung 50 b y
l Der Eintritt ins anatomische Museum ist nur Eiwaohsonen K
! gestattet. Eintrittspreis 30 h, (937) 2—2 I

Freitags ist das anatomische Museum nur für Damen geöffnet. |

I Die beste Suppen- und Speisenwürze

SITO6E11
I ist schmackhafter und billiger als jede andere Würze nnd kostet bloss
I die Hälfte als Fleischextrakt. (3808) 25—2<J
I Wirkt appotiterregend und verdauungfördernd.
| Aerztlich empfohlen! Höchste Auszeichnungen'

I Zu haben in allen Apotheken, Drogerien, Delikatess- und Kolonialwarenhandlungen.

j> \feriangen Sie num ̂

^F/vs/ versuc/re#. daa/t ur/fief/enf
Direkter Versand. Preisliste gratis.

• H l Wijnand • •

FockiNk
Gegründet Amsterdam im Jahre 1679.

ff. Liköre: Anisette, Curasao, Cherry-Brandy u. s. w.
Hoflieferant I. M. der Königin der Niederlande,

S. M. des Kaisers von Oesterreich und Königs von Ungarn , Königs von Preuße»
und anderer europäischer Höf'-. (3888) 28—1'

Aileiuig-e Fi l ia l« in Wien, I., Kolilmarlct 4 .
=̂&£D Telephon I, 8285. &a=*

Käuflich noch in allen besseren Delikatessen- und Weinhandlungen.
-"

Auf ein Sttickohen Zuoker nehme man bei Bedarf 20 bis 4 °
Tropfen innerlich ein, oder benutze ihn äußerlich als Einreibung und Be-
netzung der schmerzhaften Stellen, um eine sofortige nervenberuhigeud6

Wirkung zu erzielen, von (4457) 4—4

A. Thierry's Balsam
mit der grünen Nonnen - Schutz-
marke und Kapselverschluß mit
eingeprägter Firma: Allein echt. I

Per Post franko 12 kleine oder ^
6 Doppelflacons 4 Kronen. *

Apotheker Thierry (Adolf)
L I M I T E D Sohutzengel-
Apotheke in Pregrada bei
Rohitsoh - Sauerbrunn. Man
meide Imitationen und achte auf die
iu allen Kulturslaaten registrierte

| grüne Nonnen-Schutzmarke.

^•^^••MMHHBSBBBBBBBBBIBBBBBBBBBBBBBBBBBBHiBflHifllflZHiSBSiBBBBBBBBBBBBlM^^^

DL Gölis Speisenpulver
(aolt 1857 Handelsartikel).

Diätetisches, die Verdauung unterstützendes Mittel-
Zu haben in den meisten Apotheken und Drogenhandlangen der österreichisch'
ungarischen Monarchie. — Preis einer kleinen Schachtel 84 kr. = K l'"8 '

einer grossen fl. 1-26 = K 2 52.
Man verlange ausdrücklich Dr. Gölis Speisenpulver nnd achte »n

meine Schutzmarke. (4921) 7—ß

Alleiniger Erzeuger (seit 1868):

]>r. Jos. Ctölis Vaohl., WicH
l„ Stefansplatz Nr. 6 (Zwettlfiof). — Versand en gras & en detail.
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Rollbalken.
Rouleaux \
Jalousien I *
ÜlTiVlle Tischlerarbeiten
«pnehlt in vorzüglicher Aus-

(954sUng T'8chlerwaren - Fabrik
} und Bauschlosserei 8-1
• Bramberger
^ * " 3 * * * Neubaugawe 53.

•fiiür+
Ofienfnunu' v o , l l e Körperformen durch unser
R°U »^eS.,fraftpulver' Prellgekrönt

S * Ä * 5 ? ^ 1 9? 0 ; iD 6 bi? 8

^rztlio^ü F f d > Z u n » h m e garantiert.
!°Clnd ? r S C h r i f L 8 t r e n « *••» - k * 4 *Pr«i3 Kftwe1' V l e l e D«"»k«ohrolben.
oder i j * " 0 1 1 , a K 50 h. Postanweisung

*acüüanme mit Gebrauchsanweisung.

'Wta. Institot D. Franz Steiner ft Co.,
r U n 7 8 t Koniggrätzerstrasse 78.J°» V fliS® A6n s ü r Österreich-Ungarn bei

•—^«kjApotheker,Budapest. (w3) is-i
N S 5 _ ^ ~ - .

Junge englische Dogge
ist zu verkaufen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (968) 3—1

S£G7FOJXqR
Herrengasse Nr. 6. (956)

Wohnungs-, Dienst- und Stellen-
Vermittlungs -Bureau

sacht dringend: Zwei feinere Pensious-
Stnbenmädclum nach Abbazia, Hehr guter
Verdienst; Beschliewserin (Wäschever-
wahrerin); Kaiumei Jungfer für Laibach
(frisieren und nähen); fünf bis sechs
bessere Rüchinnen für hier und aus-
wärts. Empfehle den P. T. Herrschafton
sympathische Kinderfrau, vorzügliche
Pflegerin, mit Jahreszengnissen; tüch-
tigen Kutscher (ausgedienter Artillerist)
und einige Schank-Kassierinnen, Verkäu-

ferinnen etc. etc.

Größere, gut erhaltene, gebrauchte

Kasse
wird zu kaufen geiuoht.

Anträge übernimmt aus Gefälligkeit die
Administration dieser Zeitung. (968)

Wegen Uebersiedlung
werden eine hübsche G a r n i t u r
und gut erhaltene M ö b e l preis-

würdig verkauft: (969) 3-1

Kongressplatz 13, I. Stock.

Probenummer gratis und franko! i
oeben erschien die erste Nummer des illustrierten

satirischen Wochenblattes (961)

^Qberall zu haben. Preis einer Nummer 10 Heller. |
*s Abonnement beträgt für einen Monat 50 Heller, für

ein Vierteljahr K 150 inkl. Zustellung.

Administration Wien, IXA.
^ r t r e t e r u. Kolporteure in allen Städten gesucht.

^zpisuje se zgradba nove štiri-
razredne sole v Radovljici.

V ^adovf* • " P°S°J*> n a ^ r t i in prortičun so na vpogled v oböinski pisarni
^ vložA ^1C1> ~~ ̂ 0 0 1 1 ^ ^ » katerim ae mora priložiti petodstotni vadij, naj

Pr» podpiaanem do

. ^ VaJni šolHki svet v Radovljici dne 4. rnarca 1903.

^ • ^ 1 . ^ ^ Predsednik : «fanez J^ovak.

""a2pis zdravniških služb.
> r^ P°dpi8iiT)i blagujni oddajo «e

S J e
t t 4

n*Ä t°piti » dnom 1. aprila 1903.1.
( x ^ l jnin* n i 1 ^ u ž ^ a i n ' spojena je letna plasia po 1800 krön, po 40 vinarjev
j u^tti |: ? ,.0(* kni in pro.sta vožnj.a pri obiskib boluikov izvon teritoriju

i{Mdulje J C | 7/iX t© službe vložijo mvj svoje »adostno dokumeiitirane proänje

^ r,, ( i„ IS« inarea t;. 1.

, ^ '« oolniška blagajna Ijubljanska. V Ljubljanidne 6. marea 1903.

NaCelnik: I v a u K r e g a r s. r.

APIsTOIV 8CHLE§KVGER
k. k. Hofuhrmaohor, ^ $ Juweller in Wien

FHliale L.ail>ach, Hotel „Stadt Wien«
ernj'fiehli uo.\n reiohhaliiges Luger in

Uhren, Juwelen, Gold- und Silberwaren
zu billigen Preisen

auoh gegen bequeme Teilzahlungen ohne Preiserhöhung.
m r * Auf Wunsch kommt der Vertreter ins Haus. " V J

FaelelcaitÄJLoere ßx»tls iATa.<3L fxetsito. (961)

! weA^t o'xch anx>uto&iqen, dass ^atntl. ŠsLaufacitcn in

I ®O4nett- 14143 ©ILä3c^ei4-

i wie auch

j ©lLo3e^to||e
I e inae^anat oind und %>\KKiK \\\n zafvi- \
\ zeiefven %wypi\kcÄ\. (965) 7""1 |

^lvis für graute! j
Das renommierte and altbewährte

Brautausstattnoss- i d Wäscbe-Etaisseient
Adolf Neuraths Wachs.

Wien, IVIariahilferstrasse Ol
etabliert vora heutigen Tage wieder für kurze Zeit In

Laibach, Hotel Elefant
eiu Musterlager ihrer Eraeugninge und ladet ihre werten
Kunden und die P. T. Damen zur Besichtigung ein. Es bietet
eich Gelegenheit, lohtfne und billige W&aohe naoh Blau
su erhalten. (953)

Gen". Zuschriften au« der Provinz werden nach Laibach,
Hotel Elefant, erbeten. Hochachtungsvoll

Albert Engel
Geachaftgleiter.

Wir erlauben uns höflichst anzuzeigen, daß Herr H - u d o l f
M r ü i v i c den V e r k a u f unseres (9ö7) l

Fass* und Flaschenbieres
für Rudolfswert und Umgebung

von heute ab übernommen bat, indem wir gleichzeitig bitten, geehrte
A u f t r i & < a r r & M Ä S S S ^ tr-aer ̂ ^^
befindet «eh nach wie vor in unseren» Hause am Hauptplate« m |

Riidoif«wert. ^ . ^ j ^ B i e r | j r a u e r e i Brüder Reininghaus

Zentral-Depot iu Laibacli.
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58 Bau-
Parzellen

pstisstfir Ba in f l ,
an fler verJ. KomeiisRy-
psse, Holzapfel- i ß

Pfalzpsiie.
(929) 20-2

Die Grundstücke der Bischüf-
lichcn Pfalz, Petersvorstadt,

sind parzelleiiweise

zu verkaufen.
Der Quadratmeter von 4 K
aufwärts. Auskunft erteilen
ik-i Administrator und

der Gärtner daselbst
sowie auch

das behördl. konz. Realitäten-
Verkehrsbureau des

J. N. Plaulz, Römerstrasse 24.

S Oesterreichische j

ehuekert-Werke
Fabrik und Zentralbureau |

WIEN, XX/2, Engerthstrasse Nr. 150, ;
Ingenieur Friedr. Schauerhofer

Installations-Bureau Kaiserfeldgasse Nr. 15.
=^^-=r-.^.-: Telephon Nr. 038. ^ r ^

Ausführung vollständiger Anlagen für

£lekfrische Beleuehfung und Kraft-
übertragung in jedem Umfange.

Elektrische Zentralen
für Gemeinden und Städte.

Elektrische Bahnen
für Personenbeförderung und industrielle Zwecke.

Bau von Dynamo-Maschinen, Elektromotoren
für Gleich- u. Wechselstrom. Elektrisch betrie-
bene Kraline, Aufzüge und sonstige Hebezeuge.

Elektrische Betriebs - Einrichtungen
für Papierfabriken, Biichdruckereicin, ßerg-
uml Hüttenwerke, Brauereien und alle Arten

von landwirtschaftlichen Betrieben.

Elektro-chemische Anlagen.
Ausführliche Projekte und Kostenvoranschläge kostenlos.

(619) 12-6
Fachmännische Ratschläge werden jedermann bereitwilligst erteilt.

Wollen Sie Herren-
Kleider nach der neuesten Faeon, elegR.nt aus.ieiuhrt. aus echt
englischem Stoff, in der grössten Auswahl, so wanden Sie sich an

<mW€*m- JBfcf l^JÄaa» .903 i-2
Sclxellen/b-ULrgrgrassse 3>Tr. 5 .

Massige Preisa. Prorate Bedienung.

Jlunslstickerd - ̂ fusst ellunj

Singer Co. Natim.-Akt.-Ges.
im Sommersalon des Hotel „Stadt Wien" in Laibacb

verlvuiMWiu niffc

kosfiil!oisei;S!k.kiif:irric:fifel.iFSi^
Alle Arbeiten sind hergestellt auf der

Original Singer Central Bobbin F. NähmascP
Eröffnung Montag, Geöffnet täglich TOB 9 US ß *

d e n 2 . M ä r z 1 9 0 3 . VOmiltagS ü.YOU 2 MS 6 OW ^
Uöchste Auszeichnung Hochacbtnngavoll

„O-rand Prix" «: n Nährn-Akt-6 j S t

Wdtenutollnng Paris 1900. ^ ^ Ü 0 ' W>n»".-Al». ü

Eintritt frei. Laibacti, Petersstrasse N j ^

Die Manufakturwaren der Firma

in der Prešerengasse Nr, 1

wiiMtirirtiMsei
verkauft

und zwar erhält inan schon einen guten Coton von 16 kr. per Met01'
aufwärts, ffiiten Zeslr von 10 kr. per Motor nufwärta, gute Bau»1*
woll-Leinwand von 10 kr. per Meter auswKrtti, Herrenkrawatten
von 16 kr. per Stlick aulwilrtn, IIcrieiunaKchen von 16 kr. per Stiic*4

aufwärt», Damenntrümpfe von 10 kr. p»»r Paar aufwärts, g' l te

Schafwoll-Herrenstosse von I tt. per Meter anfwilrtH.
(»rosse AIHWHIII von DamcnliluKon, Daniengiirteln, Smyrn**

Teppichen (Imitation) und echten Axnittnater Wollteppichen in nil80

Gritesen, Laufteppiclu n . Tisch- und ßett^nrnituren, orientalischen
und Spitzenvorhiingen, französischen Store«, Matratzengradl, Bettnch'
leinen, Bauunvoll-, Leinen- und Frottierhandtüchern, franzöftisclieö»
Satin, Batist, sowie in feiusten Damen- nnd Ilerrenstoffen, Ke^ß°"
und Sonnenschirmen von 90 kr. anfwärts, Baurawoll-, Batist- öni

Leinen-Tasehentüohern, und allen anderen Manufakturwaren.
Niemand versäume die Gelegenheit, gut und billig seinen FrttW'

jahrsbedarf zu decken. (^! •
• _ ^ - ^ 5 5
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Vom hohen k, k. Finanz-
ministerium offiziell

designierte Anmelde-
stelle

LAIBACHER KREDITBANK
in LAIBACH, Spitalgasse 2.;.-M-I,

besorgt die
Renten-

Konversion
vollständig provisions-

und spesenfrei.
. • — i

Klavier
g[ erhalten, ist billig zu verkaufen:
», , o h • Maria Theresienstrasse
^•10, in. stook, recht«. (910) 3 -2

fonaizimmer
Möbliert, i«t Herrengasse Nr. 15, Par-

eiTe links, zu vermieten. (897) 3-3

• 900 bis 400 Kronon monatlich
H krk stn Pers<>nen joden Stand«« iu ullon Ort-
• »cnauon Richer und ehrlieh, ohne Kapital und
H U i. ^1"*""»«1" «larch Verkauf gesetzlich er-
• '»«uter Staatspapiere und Lose. (880) 10—1
I n. . AuU'W rtn LudwiQ Österreloher, VIII.,
• "•utsoheDiuue N r 8> Budapest.

Geld-Darlehen
^ l l ) . rasch UIMI .«.iel»«- l*,orgt Kapltal-
»^aitburoau S S . «ftft**** Prag,

; .„. Strafbar ^ 1
*« jode Nachahmung der allein echten

Bergmann, LlUeninllota-Salfe

_'T-«ergmaan & Ko„ Dresfon-Telscleaa.E. ;
Di«Ri»l»„. ut2™arko: 3 l$ft£iuüiiimr. I
i^rr")e erzou-t ein Kurtes reines Oealebt,
WttSi,; j ufC ( ' u t l l ' l ' i s t : 1"' l ( Aunaetoen, weiHHü,
tJVttt VtV*'I' " a u t " I l d l»l«'n«l«'U«l H('hön«>n

1 h SKI,V <s'*'sMittBlKna;^uSüiniuerHiir«H8«Mi.
V.Ko.ll» ' h b e ' : •'• WutHOllM-H NtU'llf. '
*̂ tU<.J. i*' 1 J r o - A l l t - K a n c - Friseur Otto
Bttnlv..r • l l i"kb. im ; Apotheke»- Erwin

^ J ^ i y n h 'a Blschoflat>k. .2171) 4O--+0 '

^ i Cafe Europa
Agende Zeitungen aus zweiter Hand

W?e^ e h i ' R e i c l» sPOst, Wiener Zeitung
' »er Allgemeine Zeitung, Tagespost,

q.,. Agramer Tagblatt,
Can M e i r i 8 c h f i Presse, Domovina,

M< Narodna Politika, Sosia, Edinost,
M

 J«z, Gorenjc, Nada, Jugend,
^ ^ggendorfer Fliegende. Pschütt

^rohin e i > e r K a r i l 'atureu, Figaro. Bombe,
y amüsante, ReclaniB Universum

Zur Linderung

Mebernot
^ ^ i m Nöhmerwald.

?Uilcich^'^"^°",b"ehern des B5dmcrwalt«l>
>°>»<nbe ^.^^"^ igunss zu gebe!,, witaust ich
^llc. me,,, 3, ^ " " " t zu« AbrMprt ise und

" " „ V c w b e n durch recht reichlich. Nusträgc

^ n Glück,» v°» m,V3 Meier L i n ' / ' '
" " « r e l «nb Wäsche.Erzeugung ^

^ Emil Feist, z
^ ^ ö h e n s t c , d t . Mähren. Z

,?,,Schuhmarfe: Unter G

lsl als^. ^ " ̂ ulyele i« Pro,,.
^ n r e i b u n ^ l l ' ^ ' ' ^ schwerzslillende
^"ise vm'H ^°^"'"" anerkannt: zuni

b<l,l"m!tt5i"^uf dirseö überall beliebten
Naschen i,.uehme , „ ^ nur O r i g i n a l .
""»Nr « «, ^hte ln mit unserer Schutz.

^ an dt>'">us Nichters «pothele
en'e^«"«^ ?°" s'<5"' da« Original,
^zrugm« erhalten zu haben.

Niichters Up,u«,e ^

Essenzen
znr unfehlbaren Erzengang schmack-
hafter Liküre nnd «üuitlicher Spiri-
tnosen offeriert in allerfeinster, be-
wahrter Qualität (418) 16-6

Karl Philipp Pollak
Essenzenfabrik in Prag.

Prospekt und Preisliste franko.
Fachmännische Vertreter gesucht.

Wasserdichte l7311 M

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qual.täten
uud zu billî aton Preisen stets vorrätig bei

Spediteur der k. k. priv. Sudbahn
Laitach, Wienorstrasse Nr. 15.

Für k. k. Staats- nnd Bahnbeamte,
Förster, Doktoren, Professoreu, l^hrer
etc., überhangt alleu zahlnn^fühigen
Parteien liefert (H37) 18—12

P ^ T ^ gegen Teilzahlung
Herrenkleiier, Damentoiletten,
Jacken, Paletots, Krägen etc.

Herren- und Damenwäsche
nur nach Maas und Bestellung, Damen-
stoffe und alle Sorten Manufakturwaren,
streng solid nnd reell, die seit 25 Jahren
bestehende Firma

Isidor Geiringer
Wien, XVI., Ottakrlngerstnsse 39.

Preiskurant, Muster und MaQanleitung
gratis und franko oder über Verlangen so-
fortige Vorsprache eines Vertreters.

I VEILCHEN I
•W/IHRER VEILCHENPOFTI

ffl.MOTSCH&Cs,l
r VVIEN 1

Die bcBten und vollkommcsstMi
7 PIANINOS
teuft man am bUHfrt»u g«c«a CMM
oad mal I t u t m U i *•• f. 7.—
MMbte. «och Otr 4i* Pini—M>.

«nkt bthn FkkAwrtm
, CttRtOO BREtMTZ

k. k. Hofli*taa^t
Trimmt, BtLrnmtmptmtm m\

ftetatog« m. C«Bdit. rrafia •. tnmm.

Eine .Partie

altesZinngeschirr
zu altdeutscher Einrichtung passend

1»* 9EWL v e r k a u f e n t
Anfragen sind zu richten an die Ad-

ministration dieser Zeitung. (949) 2—1

Y.atbach
R; thaüäpläti'Nf' 15.

Wichtig für jedermann!
Beste nnd billigste Bezugsquelle

ftlr Droguen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln new., auoh naoh Kneipp,
Hund- und Zahnreic^ongsamittel,
Lebertran, Nähr- m.d Einstreu-
pulver für Kinder, Parfums, Seifen
sowie ttborhaupt alle Toiletteartikel,
photograpblaohe Apparate und Uten-
•ilien, Verbandatoffo jedor Art, Des-
lnfeotlonsmlttel, Parkotwioh.se usw.

Qrooses Lager von föinstem Thoe,
Itun, Cognac

Lager von frischen Mineralwässern nnd
Badesalzen. (341) 6

Behördlich concess. Giffverschleiss.

D r o g n Anton Kaue
Laibach, Schellenburggasse 8.

Stutzflügel
1st billig zu verkaufen:

XjaTbacla., IRaln. ITr. 1 8 , lirv,
O-aatlxac-vxao. (909, 3—8

Bei Zahlungsstookungen, Insol-
venzen sowie Konkursen von Kauf-
leuten und Fabrikanten aller Bran-
ohen, wo immer domizilierend, wird
günstiger

kqlei
mit Erfolg rasch und kulant im Stillen
von alter, renommierter Firma durchgeführt.
Eventuell auch kulante Beschaffung des
erforderlichen Kapitales. Gefl. nicht ano«
nyme Anträge unter: «Streng reell und
diskret 1469' befördert Rudolf Mosse,Wlen. I.,
Seilerstätte 2. (926; S—8

(5148) Die 6 2 - 1 0

Ofen- u.Thonwarenfabrik

Alois Vecaj
Tlrnau, Zie^olstr. 9 (Vclikj

Stradon), in Laibach
empfiehlt ihr große» Waren-
lager von gemuHterten n.

verschieden gefärbten
altdeutHchen Kachelöfen

uud Sparherden.
Eigenes Fabrikat! ̂ M

BeHle feuerfeste Thon*
öfen,wie graue, grüne, blaue,
braune, weiße, gelbe usw.
nach modernsten Modollen
und zu den billigsten Preisen.

Preisliste gratiB u. portofrei. ~^m%

Zambacapseln
fltfünt tn» btm Dt!« bei Santtl«

bäumet 0,*

ültlc Dmicfcrelfts.
Heilen Blasen- u. HarnrShren-
leidrn • sckmtrzU* in

•Uhtniftn Tagen.
Amtlich warm emfftklen.

VM betstr als SanUt.

«fltlnlqtr /ri I D D |
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Genoral-Depöt für Oesterreich: O. Brady,
Wien, Fleischmarkt 1. In Laibaoh in den

Apotheken. (807) 62—62

Vzajemno podporno društvo v Ljubljani
registrovana zadruga z omejenim jamstvom

Kongresni trg st. 19
8prejema vsak delavnik od 9. do 12. ure dopoldan hranilne vloge ter jih obreatuje

PO 43/4 %
to Je: daje xa 200 krön 9 krön ÖO h na leto, Rentni davek plaöa hran.lniea «ama.

Simon Pogačarlr. Andrej Zamejcl.r.
predaednik. fitolni d e k a D « '' P O d P r e d s t d n i k -

ür. Vinlco Gregoric 1. r. I^ojko SaniHa 1. r.
II. podpredsednik. ravnatelj. (5161) 12
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•EP ^p^ « ^ JL ^ ^ m^ 25 _sm_MM MAssi diätetisches Mittel, vor-
^sfcSI W I T sTl ¥ • • • " • • I I I züglicher, magen-
B^sVfMjMMsLUMMMmJmMMflM stärkender Liqueur.
^w^mßms» w ^ s » » « W H B M Fjlbrjk S a n t o n | f
T r c n t o - Ber l in . Preis per Flasche K 1*20. In allen Apotheken, Drogerien
und Delikatessen-Geschäften erhältlich. H a u p t - D e p o t : Alte k. k. Fe»ld- !
apotheke, Wien, I., Stephansplatz 8. (4052) 70—21

Panorama International
Laibach, Pogaöarplatz. (952)

Photop las t i s che

Kunstausstellung I. Ranges.
Heute Samstag, den 7. März,

PP** letzter Ausstellungstag "*^%
der malerlsohen Wanderung in den

Alpen mit einer hochinteressanten

Besteigung des Montblanc.
Von Sonntag, den 8., bis 14. März:

Eine Interessante Wanderang in

Halt! Die neu angelangten

Kutoskopbiltler
alnd amüsant und Interessant.

Tiglioh geöffnet, auch an Sonn- und Feier
tagen, von 9 Uhr früh bis 12 Uhr mittags und

von 2 Uhr nachmittags bis 9 Uhr abend«.

Agenten
wucht gegen hohe Provision die seit 24
Jahreu bestehende, sechsmal prämiierte
Roul.-Fabrik von 4D« K £ l « 5 n * t in
Braunau 1. B. (835) 3 - 2

Offerte berücksichtige nur bei Angabe
von Referenzen. Das Agentieren von Roul.
bei Privaten ist seit 1. Jänner 1903 vom
k. k. Ministerium freigegeben.
Von wohltätigster Wirknng~išt~* eine
Kleinigkeit de» echten Alpenkräuter-

Hkör» (3581) 143

j. Ü» jngiaf
^ ^ ^ langsam nippend genossen.
j s y * Kr Htürkt den Magen.
j s y * Fördert Appetit nnd Verdauung.
Psjr* Verleiht eine gute Nachtruhe.

Alleiniger Inhaber und Lieferant:

Edmund Kavčic in Laibach.
Windtreibende, krampfstillende

Bilierpil-TroDsßfl.
Ein den Appetit anregendes und die Ver-

dauung förderndes Hausmittel.
Prei» per Flaache 1 Krone.

Versand per Post durch

Julias Bittners Apotheke
in Gloggnitz (NiederOsterreicb).

Weniger als zwei Flaschen werden
nicht versendet. (624) 12—4

O lN^CiedLerp-cLtxaaau. ""™™*(B|

NiclitpasseMes iielime icb retonr. I j

I Mieder u\ lass |
j (auch werden alte Mieder genau R

"ü kopiert) liefert aus bestem Material H

; EeiiriKeidUiacii. l
<ti Orösstes Lager P
H fertiger französischer und Wiener 11
J^ Mieder, Pflanzendrahtmieder \ .

T I Radfahrmieder, Geradehalter etc. I
I I (7MH) j|7 1
^ B _ 2>v<Tleca.errepaLraLt-u.r. J |

Bahnhofgasse 13, Hochparterre
ist eine

schöne Wohnung
bestehend aus vier Zimmern mit Zugehör,
an eine Familie ohne Kinder bi l l ig sn
vermieten.

Auskunst in der Buohhandlung
Bamberg. (o.'Wi 2b

€}eld-l>arleheii
für Personen jeden Standes zu 4, 6, 6°/,
gegen Schuldschein, auch in kleinen Raten
rückzahlbar, effektuierl prompt und diskret

Karl von Berecz
handelsgerichtlich protokoll. Firma, Buda-
pest , J o s e f - B i n g 33. — Retourmarke

erwünscht. (826) 6—8

Ein Zimmer
hübsch möbliart, gassenseitig, mit sepa-
riertem Eingänge, ist s o f o r t xu v e r -
mieten i Peterastra*»e Nr. 30,
I. Stock, links. (930j 3 —a

Tonhalle der Philharmonischen Gesellschaft
Sonntags don 8. Mär^

mittags halb 12 Uhr

gastspicl-Konzert
des

Betli&er Tonknnsthr - Orohest^
(70 Künstler).

Dirigent:

Richard Strauss,
Programm:

Ouvertüre aum Trauerspiel «Egmont» von (5o(Üie Ludwig v. Beetb«^
«Entr'acte aus Messidor» • Alfred ^ 1 1 1 ^
Vorspiel zu <Die Meistersinger von Ntlmherg» Richard ^^L>
«Aus Italien», sinfonische Fantasie, op. 16 Richard Str*

Auf der Campagne (Andante),
In Roms Ruinen (Allegro molto con brio),
Am Strande von Sorrent (Andantino),
Neapolitanisches Volksleben (Allegro molto).

Bltse m 7, 0, ö, 4 und 8 Kronen; Stehplätze zu 2 Kronen; Bohal«rk*rt<J• f
K 1-60 bei Otto Fisoher, Musikalien-Handluug, Laibach (Tonhalle), und vornnj^ž

an der KHKSB. (067) l 4"

Jede Hausfrau
ist zu beglückwünschen, die mit Rücksicht auf Gesundheit, Ersparnis

und Wohlgeschmack Uathrewers Nneipp - Malzkaffee verwendet.

Höfliche Vilte: Veim «kinkauf nicht einfach »Malzkaffe««, sonder«
ausdrücklich immer — Rathreiners — Rneipp-NIalzkaffee zu verlanaen
und diesen nur in den hier abgebildeten Oriainal.paketen anzunehmen!

feog per iPal et 50 g e l a ^
Inhait 50( Gramm.

Jn ganzen Körqpai.

KathrBinersMalž-KaC"
München.

D r u c l u n d V e r l a g v c» >, I ^. v. K l e i n M l i : , r ^ F r d . V « >ü l i . - r ! l .


